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Pädagogische
Nlâtter.

Vereinigung des ..Schweizer. Erziehungssreundes" und der „Wag. KlStter".

Organ des Vereins kathol. Lehrer und Mimänlier der Mmiz
und des slylveîzerîsltien katholislhen Crziehungsvereins.

Einfiedeln. 10. Okt. 1913. Nr.4l 20. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach (Schwqz) und Laur. Rogger, Higkirch, Herr Lehrer Z. Seitz, Amben sSt. Gallen)
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln, Einsendung«» sind an letzteren, als den
Chef-Redaktor, zu richten, Inserat-Aufträge aber an HH, Haasenstein ä- Vogler in Luzern.

Abonnement:
Erscheint wöchentlich einmal und kostet jährlich Fr. «.d» mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle 6- Riaenbach, Berlagshandlung, Einstedeln.
Krankenkasse de» Berein» kath. Lehrer und Sickiulmânner »er Schweiz:

Berbandspräsident Hr. Lehrer I. Oesch, St. Fiden; Verbandskassier Hr. Lehrer
Als. Sngeler, Lachen-Bonwil sCheck IX 0,SSl>.

Inhalt: Vom Bildungswcsen der verschiedenen Staaten. — Achtung! - Protokoll der Redaktions-
Kommission. — Aus S Schulberichten, — Kinotheater und Kinder, — Herbstbriis aus dem
Thurgau. — Offene Frage, — Sprechsaal, — Literatur. — Brieskasien der Redaktion. — Inserate,

Dom Kildungswesen der verschiedenen Staaten.

5 Krankreich. Prof. Pernin berichtete in französischer Sprache
über das Schulwesen Frankreichs. Seinem Vortrage ist folgendes zu
entnehmen: In Frankreich ist die Schule der Kampfplatz, wo zwei Richt-

ungen, die religiöse und die freigeistige, sich die Entscheidungsschlacht

liefern wollen. Eine Reihe von Gesetzen wurde eingebracht, um den Re»

ligionsunterricht auS den Schulen zu verbannen. Bis zur Revolution
war die Schule in Frankreich katholisch. Dann drückte die Zeit Napo-
leons dem Schulwesen ihren Despotismus auf, gestattete aber der katho»

lischen Kirche eine gewisse Freiheit im Schulwesen. Nach dem zweiten

Kaiserreich wurde dem katholischen Schulwesen wieder eine gewisse Frei-
heit eingeräumt. Dann aber riß wieder in erschreckender Weise in den

Mittelschulen die Jmmoralität ein, über die sich die Philosophen Lamönais,
Lacordaire und Montalembert aussprachen. Im Jahre 1851 wurde die
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